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Also, so etwas habe ich, seit ich in Leipzig
lebe, noch nie erlebt. Alles spielt hier verrückt,
nur weil vielleicht die Olympiade nach Leipzig
kommt. Alle denken, sie müßten jetzt anfangen
Sport zu treiben, um dann bei der Olympiade
mit dabei zu sein, aber begeistern kann mich
das alles nicht. Ich bin nun mal kein Sportfreak
und drücke mich, wo es nur geht.

Naja, wenn ich ehrlich bin, stimmt das nicht
ganz, denn ich nehme bereits seit ungefähr 22
Jahren am größten Sportereignis der Welt teil.
Durchtrainiert bin ich schon ganz gut, aber
alleine macht das nicht so richtig Spaß............

KINDER LEBEN MIT  JESUS 2003/4

             andere Kinderzeitung

Beilagen: Bastelarbeit,
Sammelblatt: „Training
im Reich Gottes“



.... Einladung ....
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....und da dachte ich mir, vielleicht
hast du ja Lust mitzumachen?
Ich kann dir eins verraten, obwohl ich
eigentlich kein besonders großer

Sportfan bin, aber hier mitzumachen,
das macht selbst mir Spaß. Hier
kommt deine persönliche Einladung!
Deine Schwester Rahel

Philipper 3:14 

Ich vergesse, was dahinten

ist, und strecke mich aus

nach dem, was vor mir ist,

und jage nach dem Ziel,

dem Kampfpreis der

himmlischen Berufung

Gottes in Christus Jesus.
Philipper 3:14

deinen Namen einsetzen

.... Olympischer Star ....

Möchtest du wissen, was das für
ein großartiges Sportereignis ist?
Dann lies dir doch einfach mal das

kleine Buch durch. Das handelt von
einem Sportbegeisterten, der so
ähnlich ist, wie ich.

AUF DIE PLÄTZE FERTIG LOS!

Einladung für _________________

Voraussetzungen:
Keine!

aus welchem Gebiet:
weltweit Markus 16:15

wer:
alle die Lust haben, egal ob dick oder dünn,
krank oder gesund, jung oder alt, groß oder
klein, behindert oder nicht behindert

Regeln:
2.Mose 20:1-7 und weitere 2.Timotheus 2:5 ...ich wäre ein

olympischer
Superstar.

Ich
dachte...



Zwar konnte ich keinen Speer
weit genug werfen...

...aber ich konnte gut ein
Labyrinth bezwingen,...

...mich anstrengen gute Noten
zu schreiben und  mich vor-

drängeln um den besten
Platz zu bekommen.

Ich hatte meinen eigenen
Wettkampfplan und lebte nach
meinen Regeln. Einen Schieds-

richter gab es nicht.

Schade war nur, daß ich damit
 nie in das Guinnessbuch

der Rekorde kam....

...was mich nachdenklich
machte. Warum kämpfte ich

eigentlich für so sinnlose Dinge,
wenn es doch keine Gewinner

und Verlierer gab?

Ich forschte, hatte jemand
eine Antwort? Da stieß ich

auf den weltgrößten Wettkampf
und den besten Schiedsrichter

 der Welt.... ....es war kein
normaler

Wettkampf und
der Schieds-
richter war:

Gott, der bei
mir und überall in der

Welt und im
UNIVERSUM ist.

GOTT



Doch mir war schnell klar, bei
diesem Wettkampf hast du

keine Chance mitzumachen.
Aber das Schlimmste war,
daß ich wußte, daß ich vor

Gott, dem Schiedsrichter, nie
bestehen würde.

Wie erstaunt war ich, als ich
feststellte, daß Gott mir die

Möglichkeit gab neu durchzu-
starten. Ich brauchte mich nur

zu entscheiden neu anzu-
fangen. Und genau das tat ich.

Danke HERR! Du
gibst mir eine
neue Chance!

Jetzt nehme ich an einem ganz
tollen Wettkampf teil. Paulus
hat das so ausgedrückt....

Ich vergesse, was
dahinten ist, und

strecke mich aus
nach dem, was

vor mir ist und
jage nach dem Ziel,
dem Kampfpreis
der himmlischen
Berufung Gottes.

Philipper 3:13-14

Und weißt du, was das Beste
ist? Jetzt stehe ich in einem
Buch, das viel wertvoller ist

als das Buch der Rekorde. Ich
stehe im Buch des Lebens
und die Siegeskrone wartet

bereits auf mich.

Na, wie sieht’s aus? Wäre das
auch ein Wettkampf für dich?

Auch du kannst neu starten und
ein Leben mit Gott
und Seinen Wett-

kampfregeln wagen!
Ich bin schon neu
gestartet und....

... reiche dir die Hand. Komm!
Zusammen mit Gott als
Trainer an unserer Seite

schaffen wir es!

Schon komisch so ein
Wettkampf, nicht wahr? In dieser
KIDS-NEWS wirst du noch mehr

darüber erfahren. Schau doch mal
gleich auf die nächste  Seite, da
erfährst du etwas Interessantes.
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Ich heiße Vani und bin Hindu.

Was bisher geschah: Vani dient vielen Göttern, aber sie möchte einen Gott kennen lernen,
der ihr zuhört und mit ihr redet. Eines Tages beschließt sie hinter den Vorhang im Tempel zu
gehen, obwohl das verboten ist, hier soll Gott wohnen und mit dem möchte sie sprechen.

.... Fortsetzungsgeschichte - Teil 2 ....

Vani erstarrte, vor ihr stand eine
Statue. Leblos, wie alle anderen
Statuen. Leblos, leblos.... .Sie rannte
hinaus, nein, das war kein Gott, diese
Lügner von Priestern, von wegen Gott
treffen, eine Statue war das.

Als Vani heimkam, traf sie ihren
Mann, er hatte eine Bitte: „Vani, bitte
komm mit in die Gemeinde, die ich
kennengelernt habe.“ Vani war ent-
setzt, als sie hörte, daß es eine
Christengemeinde war. Nein, sie war
ein Hindu. Aber neugierig war sie
schon und so ging sie mit. Sie konnte
es nicht beschreiben, was anders war
in dieser Gemeinde wie in ihrem
Tempel, aber hier war etwas, was sie
noch nie erlebt hatte.

In dieser Nacht konnte sie nicht
schlafen. Sie zerbrach sich den Kopf,
hatten vielleicht die Christen einen
Gott, der besser war wie ihre Götter?
Nein, unmöglich, aber wenn doch,

wenn es nun gerade der Gott war, den
sie suchte? Vani schrie verzweifelt:
"Jesus! Die Christen nennen dich
Gott. Ich bin Vani und ein Hindu. Ich
bete viele Götter an, aber wenn du der
Gott bist, den ich die ganze Zeit
suche, dann hilf mir bitte!" Da redete
Jesus zu ihr. "Vani, ich bin Jesus, dein
Gott!" Tränen flossen über ihr Gesicht.
"Ich habe 2000 Götter angebetet, aber
nur Du hast mich gehört und ge-
antwortet." In dieser Nacht gab Vani
ihr Leben Jesus. Nie wieder wollte sie
so dumm sein und einen dieser
leblosen Götzenbilder anbeten. Für
sie gab es nur noch einen Gott, Jesus!
Und das Wunderbare war, daß Jesus
ihr half, sie wurde gesund und ihr Mann
blieb bei ihr. Beide ließen sich taufen
und arbeiten heute für Jesus. Vani
schrieb danach ein Lied, indem heißt
es. "Es gibt keinen anderen Namen,
in dem Rettung ist, als der Name
JESUS!"

Erzählung nach einer wahren Begebenheit.

.... Aus dem Leben Jesu ....

Aus dem Leben Jesu

4

Jesus war unterwegs und wie
immer suchte Er Leute, die Ihm
nachfolgen wollten. Als Er an diesem
Tag am Zoll vorbei mußte, fiel Sein
Blick auf einen Zöllner, der Levi hieß.
‘Diesen Levi, den möchte ich als
meinen Nachfolger haben!’ dachte
Jesus und rief: "Levi, komm folge mir
nach!"

Levi schaute fragend zu Jesus.
‘Hat Jesus mich gemeint? Mich den
Zöllner, der immer betrügt?’ Jesus

blickte ihn noch immer an. ‘Ja, Er hat
mich gemeint’, durchfuhr es da Levi.

Er stand auf und verließ seine
Arbeit und folgte Jesus nach. Vor
lauter Freude machte er ein großes
Festessen, zu dem er alle seine
Freunde, die Zöllner, einlud. Wie
immer regten sich die anderen Chris-
ten darüber auf, wie konnte Jesus nur
bei solchen Leuten sitzen. Aber Je-
sus störte das nicht. Er wollte genau
bei diesen Menschen sein.   Lukas 5:27

Als Jesus bei Levi am Tisch saß, sagte er folgendes
zu den Menschen, die sich aufregten.

(1=A, 2=B...  Lösung auf Seite 20)

Das gleiche gilt auch für den Wettkampf in Gottes Rennbahn.
Jesus sucht nicht die Supersportler, sondern DICH!
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.... Bibel-Comic ....

ran mich hier taufen zu  lassen?” Philippus
freute sich und sie stiegen aus dem Wagen
und er taufte den Kämmerer.    Apg. 8:26-40

...seine Sünden abzuwaschen.” Als sie an
einem See vorbeifuhren, rief der Käm-
merer: “Da ist Wasser, was hindert mich da-

Ich taufe dich auf
den Namen Jesu, zur
Vergebung deiner
Sünden.

...überhaupt, was du liest?” fragte ihn Philip-
pus. Der Kämmerer schüttelte den Kopf.
“Nein, wie denn auch?   Es erklärt mir ja keiner.”

Da stieg Philippus auf den Wagen und erklärte
ihm alles über Jesus und daß Er für ihn
gestorben war und nur auf ihn wartete um...

6

.... Bibel-Comic ....

Zur gleichen Zeit betete Philippus und war
sehr erstaunt,   was Gott ihm für einen Auftrag
gab, aber er machte sich gleich auf den Weg.

Ein Kämmerer, ein Diener der Königin
Kandaze, war in Jerusalem zum Gebet ge-
wesen und machte sich auf den Heimweg.

In der Wüste sieht Philippus den Wagen mit dem Kämmerer. “Lauf zu dem Wagen und laß ihn
nicht aus den Augen!” befahl ihm Gott. Also rannte Philippus neben dem Wagen her und da
hörte er, daß der Kämmerer im Wort Gottes, in dem Buch Jesaja las. ”Sag mal, verstehst du...

Stehe auf und gehe gegen
Mittag auf die Straße, die
von Jerusalem nach Gaza
führt, die da wüst ist.



.... Rätselseite ....

Ein Befehl und ein Versprechen

9

Ich weiß, daß es nicht immer
einfach ist in der Schule oder bei
Freunden offen zuzugeben, daß man
Christ ist. Einfach weil man Angst hat,
daß die anderen einen nicht ver-
stehen oder dumme Kommentare
abgeben.

Im Lukas 6:23 findest du eine
Stelle, wo Jesus sagt, egal ob euch

euch und     .

denn euer Lohn ist groß im Himmel.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

die anderen ausschließen oder
auslachen, denkt daran, euer Lohn
wird groß sein im Himmel.

Gleichzeitig befahl Er etwas, was
du tun sollst, wenn andere dich
ärgern. Was das ist, erfährst du,
wenn du die Fragen beantwortest und
die Buchstaben, die mit einer Zahl
versehen sind, unten einträgst.

Wie hieß der Mann, der dem
Kämmerer weiterhalf?

Wer darf an dem Wettkampf
teilnehmen?

In der Rennbahn Gottes sollen
wir nicht schleichen sondern...

Der Kämmerer ließ sich im
Wasser.....

In der Rennbahn Gottes ren-
nen, heißt IHM einfach nach...

Wer ist unser Schiedsrichter,
aber auch gleichzeitig Trainer?

Wo endet unser Wettkampf?
Bei Gott im ....

9

6

7 5

11 3

13 8 1

2 12

10 4

.... Sieger sein? ....

8

Dem Ziel nachjagen

Du hast schon gelesen, daß du eingeladen bist
in der Rennbahn Gottes zu laufen und daß Er nicht
nur Menschen sucht, die perfekt und gut sind,
sondern jeden dabei haben möchte. Nun fragst du
dich sicher, wie auch du auf der Rennbahn Gottes
laufen und gewinnen kannst.

Weißt du, daß du schon einen ganz tollen Preis
erhältst, wenn du anfängst in der Rennbahn Gottes
zu laufen? Während du anfängst zu rennen, hat Gott
dich bereits in das Buch des Lebens eingetragen
und das bedeutet, daß du einmal bei Ihm im Himmel
sein wirst. Darüber darfst du dich freuen!

Aber wie geht es weiter? Ich möchte dir das an
der Geschichte vom Kämmerer erklären. Er lief
schon in der Rennbahn Gottes, aber er verstand
nicht alles. Da kam Philippus, der schon länger in
der Rennbahn lief und half ihm. Er erklärte ihm das
was er nicht verstand und der Kämmerer erkannte
auf einmal, daß er sich taufen lassen kann. Er war
ein Stück weiter gekommen in der Rennbahn Gottes,
was aber nicht heißt das er trotzdem noch viele
andere Dinge lernen mußte. Im Hebräer 10:24  steht:

...und laßt uns aufeinander achthaben und uns
anreizen zu guten Werken

Genau das machte Philippus, er half dem Käm-
merer auf der Rennbahn! Auch du kannst das, am
Besten mit deinen Freunden zusammen.  Erinnert
euch gegenseitig daran, daß ihr in der Bibel lest,
redet darüber, erzählt einander, was ihr mit Gott er-
lebt habt und macht den anderen damit Mut, hört
gut zu, wenn euch etwas erklärt wird und ich könnte
noch viele andere Beispiele hier schreiben. All das
bringt euch ein Stück weiter auf der Rennbahn.

Feuert euch gegenseitig an! Gott wartet schon
auf euch mit der Siegeskrone am Ziel.
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Ein
Trainer hat

Geduld mit seinem
Sportler und versucht
wirklich alles, daß derjenige
den Wettkampf nicht verliert.
Auch Gott möchte, daß wir alle
den Wettkampf gewinnen.

Der HERR...hat Geduld mit
uns und will nicht, daß jemand
verloren werde, sondern daß
sich jedermann zur Buße

kehre.  2.Petrus 3:9

Sammelblatt 2003/4 - 1

GOTT unser TRAINER
Jeder Sportler hat einen Trainer an seiner Seite, der dafür sorgt, daß er fit ist, genug Kraft
hat den Wettkampf zu bestehen und der auch mal etwas streng wird, wenn die Regeln und
Vorschriften nicht eingehalten werden. Dein Trainer ist Gott! Hier ein paar Beispiele.

Ein Trainer muß
manchmal etwas hart
sein, damit der Sportler
den Wettkampf gewinnt.
Auch Gott muß manchmal
etwas hart mit uns sein,
damit wir in der Rennbahn
vorwärts kommen.
.... Gott hat uns aber gezüchtigt
zu unserem Besten, damit wir
seine Heiligkeit erhalten werden.

Hebräer 12:10
Es war gut für mich, daß ich

gedemütigt wurde, auf daß
ich deine Satzungen

lernte. Psalm
119:71

Ein Trainer feuert
seinen Sportler an und

sorgt dafür, daß er nicht nach-
läßt und die Fähigkeit hat den

Wettkampf zu gewinnen. Gott sorgt
auch dafür!

Solche Zuversicht haben wir durch Christus
zu Gott; denn wir sind nicht aus uns selber
tüchtig/fähig, so daß wir uns etwas
anrechnen dürften, als käme es aus uns

selbst, sondern unsere Tüchtigkeit/
Fähigkeit kommt von Gott.

2.Korinther 3:4-5

Wenn ein Trainer sieht,
daß es seinem Sportler

schlecht geht, dann ermuntert er
ihn immer weiterzumachen und
nicht das Ziel aus den Augen zu
verlieren. Auch Gott ermuntert dich.
Der Gott des Ausharrens und der

Ermunterung aber gebe euch,
gleichgesinnt zu sein unter-

einander.       Römer 15:5

Ein Trainer unterstützt,
stärkt, baut auf... und Gott auch!

...Christus Jesu, wird euch, die ihr eine kleine
Zeit leidet, zubereiten, stärken, kräftigen,

gründen. 1.Petrus 5:10

ANFEUERN

.... Trainer ....

10

.... Bibel-News ....

Gestern Nach-
mittag konnte man
in der Nähe des
Palastes Josefs
lautes Weinen
hören. Im Gegen-
satz zu der An-
nahme, daß etwas
Schreckliches ge-
schehen wäre,

Josefs Familie eingetroffen
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spielten sich
gerade in diesen
Minuten bewegende
Szenen ab.

Grund war, daß
Josefs Brüder aus
dem Lande Kanaan
eingetroffen wa-
ren. Niemand wußte
darüber Bescheid,

um so größer ist
unser aller
Freude, sie herz-
lich willkommen zu
heißen. Es wurde
bereits eine
Gruppe zusam-
mengestellt, die
den Hausrat und
die Familien der
Brüder Josefs
nach Ägypten holen
wird. Der Pharao
freut sich jetzt
schon darauf, den
Vater Josefs ken-
nenzulernen.

Wir gehen davon
aus, daß der Pha-
rao der Familie
Josef das Land
Goschen zuweisen
wird. Nähere Infos
sobald sie uns
vorliegen.

1.Mose 45

Josef gab in der Zwischenzeit
eine kurze Erklärung ab:

Wenn auch viele annehmen, daß es
damals Zufall war, daß ich
verschleppt wurde und im Gefängnis
saß und nun heute meine Brüder
hierher gefunden haben, so
täuschen sie sich! Ich weiß seit
heute, daß Gott mich benutzt um
meine Familie vor dem Hungertod
zu retten. Gott sei die ganze
Ehre und Preis.



.... Trainingsplan ....

Sammelblatt 2003/4 - 3

DER TRAININGSPLAN EINES CHRISTEN
Der Trainingsplan ist für dich wichtig, damit du dich auf den Wettkampf vorbereiten kannst
und im Wettkampf Kraft hast. Dein Trainer ist Jesus, der alle Zeit da ist und dir dabei hilft.

Das erste, was du am Morgen brauchst, ist Gebet.
Das Gebet schenkt dir Energie für den Rest des Tages.
Gebet bedeutet, mit Jesus reden. Wenn du das nicht
machst, kann es schnell passieren, daß du müde,
kaputt und kraftlos wirst.  Sprüche 8:17

Danach solltest du nicht gleich in den harten
Alltag stolpern, sondern dir Zeit nehmen deine
Bibel zu lesen. In ihr findest du für deinen Tag
Ermutigungen und Hilfe. Josua 1:8

Jetzt bist du gut vorbereitet für deinen Tag. Manch-
mal kann es hart werden, vielleicht gelingt dir etwas
nicht, jemand beleidigt dich oder lacht dich aus,
weil du mit Jesus lebst. Passiert dies, sprich einfach
mit Jesus. Er wird dir helfen und wieder Kraft geben.
Psalm 50:15

Du gehst nun durch den Tag, dabei
kannst du immer wieder an Jesus und
Sein Wort denken, beten und darfst
wissen, daß Er immer bei dir ist.

Wie gut, daß wir unseren Tag mit einem Gebet
und dem Lesen der Bibel beenden können. Bei
Jesus  können wir von der Last des Tages
ausruhen und neue Kraft bekommen um für den
nächsten Tag fit zu sein.                         Matthäus 11:28

Danke Herr,
daß du alles

so schön
gemacht hast!

.... Trainingsplan ....

Sammelblatt 2003/4 - 2

Jeder Sportler braucht als erstes am Morgen ein
Frühstück. Es schenkt ihm Energie für den Rest
des Tages. Ohne Frühstück kann zu wenig Eisen
im Blut sein, was dazu führt, daß der Sportler
müde und kraftlos wird.

Danach beginnt der Sportler nicht gleich
mit hartem Training, sondern er muß erst
einmal seine Muskeln aufwärmen, sonst
kann es zu großen Verletzungen
kommen.

Dann kann er mit seinem richtigen Training
beginnen. Wenn er besonders hart trainiert,
schwitzt er und muß die verlorene Flüssigkeit
sofort durch Getränke wieder zu sich nehmen,
diese enthalten Mineralien und Vitamine, so daß
sein Körper sofort wieder fit wird.

Den ganzen Tag über wird trainiert,
gegessen um kräftig zu bleiben und
auch Ruhepausen werden eingelegt.

Am Abschluß des Tages gibt es
Abendessen. Auch dieses muß
wieder genug Vitamine und Mineral-
stoffe enthalten. Sie stärken den
Körper und verhindern, daß sich der
Sportler erkältet.

DER TRAININGSPLAN EINES SPORTLERS
Der Trainingsplan ist für Sportler wichtig, damit sie sich auf den Wettkampf vorbereiten
können und im Wettkampf Kraft haben, ein Trainer ist dabei an ihrer Seite und hilft ihnen.
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Beste Seil-
akrobaten

Zwei Kund-
schafter vom
Volk Israel muß-
ten sich einmal
an einer Stadt-
mauer abseilen,
als sie gesucht
wurden.    Josua 2

Bester Schwimmer
Paulus war als Gefan-
gener auf einem Schiff,
das Schiffbruch erlitt.
Erst wollten die Wärter
alle Gefangenen
umbringen, aber Paulus
verhinderte das und es
wurden alle gerettet,
indem sie an Land
schwimmen durften.
Apostelg.
27:43-44

Der stärkste Mann
Samson war so stark, daß er
ohne Probleme ein großes

Stadttor aus-
hing und auf dem Rücken davon
trug.                     Richter 16:3

Zielsicherster Weitwerfer
David tötete den Riesen Goliath,
in dem er ihn mit einem Stein
genau an der Stelle am Kopf traf,
wo er ungeschützt war.

              1. Samuel 17:49-50

Bester Ringer
Jakob kämpfte einmal mit
Gott und hätte ihn beinahe
besiegt, aber Gott verletzte
ihn an der Hüfte, so daß
Gott siegte.
1.Mose 32:25-26

Bester Kletterer
Zacchäus wollte unbe-
dingt Jesus sehen, aber
er war zu klein um in der
Menschenmenge etwas
zu erkennen, da kletterte
er auf einen Baum.
Lukas 19:4

.... Rekorde ....



Gottes Sprungfeder

Stell dir vor, du bist im Sport-
unterricht und Bockspringen steht auf
dem Stundenplan. Unüberwindbar
steht der Bock da und du weißt, egal
wie lang ich Anlauf nehme und wie
hoch ich springe, das schaffe ich nie.
Aber da kommt dein Lehrer und stellt
ein Sprungbrett davor und schon sieht
die Sache ganz anders aus. Du mußt
zwar selber noch Anlauf nehmen und
abspringen, aber das Sprungbrett gibt
dir einen Schubs, der dich über den
Bock befördert. Geschafft!

Schau, so einfach ist das Leben
mit Gott! So wie es auf einer normalen
Wettkampfstrecke Hindernisse gibt,
so gibt es die auch in deinem Leben.
Das können Probleme, Sorgen,
Ängste sein oder Aufgaben in der
Schule, zu Hause, wo du davor stehst
und nicht weiterkommst. Aber da
kommt Gott und Er sagt: Du kannst
alles durch mich, ich helfe dir!
(Philipper 4:13)

Aber wie beim Bockspringen mußt
du selber anfangen das zu tun, was
du kannst und genau dann, wenn du
nicht mehr weiterkommst, wird Gott
dir einen Schubs geben und dich über
das Hindernis katapultieren und du
wirst staunend auf der anderen Seite
stehen und gar nicht wissen, wie das
gehen konnte.

David hat das so schön in einem
Psalm  geschrieben. Wenn du den
richtigen Weg im Labyrinth gehst,
kannst du ihn lesen.       Lösung Seite 20
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.... Gottes Sprungfeder ....
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Echt wahr
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.... Echt wahr ....

Sie waren auf dem Rückweg
von der Schweiz nach Wolfsburg
und mußten sich beeilen. Der
letzte Gottesdienst ihrer Evange-
lisationswoche war sehr  lange
gegangen, aber die Menschen
sollten ja von Jesus hören und
so hatten sie sich Zeit genom-
men für sie. Aber in wenigen
Stunden sollte bereits der
nächste Gottesdienst in Wolfs-
burg sein, wo sie schon erwartet
wurden.

Ausgerechnet jetzt mußte
Nebel aufziehen, so daß sie nur
im Schritttempo auf der Auto-
bahn fahren konnten, es war zum
Verzweifeln. Nur eines blieb
ihnen noch übrig, Jesus zu bit-
ten einen Weg zu schaffen, recht-
zeitig in Wolfsburg anzukom-
men.

Sie staunten nicht schlecht,
als es kurze Zeit später rechts
und links an ihrem Fahrzeug
ganz hell wurde. Die Lichter wa-
ren wie Seitenleuchten, die den
Nebel um sie herum verschwin-
den ließen. Bald schlichen sie
nicht mehr über die Autobahn
sondern rasten. Pünktlich zum
Gottesdienst kamen sie an. Da
gaben sie gleich als erstes ein
Zeugnis von Gottes wunderbarer
Hilfe, wie Er ihnen einen Weg
bereitet hatte.

nach einer wahren Begebenheit

Findest du die zehn Fehler, die sich hier
beim Abmalen eingeschlichen haben?

Die Lösung findest du auf der Seite 20.

Bilderrätsel

Menschen in der Bibel - Zöllner

Berufswechsel

(Lukas 5:27-32;  Lukas 19:2-10)

Amos war nur ein kleiner
Viehhirte, der sich um seine Tiere
kümmerte und nebenbei Maulbeeren
sammelte.

Eines Tages sprach Gott zu ihm:
"Verlasse deine Herde und gehe zu
meinem Volk Israel und sage ihnen
das, was ich dir zeigen werde."

Amos gehorchte Gott und war von
da an ein Prophet, so nennt man die
Menschen, die das weiter sagen, was
Gott ihnen zeigt und sagt.

Amos hätte sich nie träumen
lassen, daß ihn Gott einmal so
gebrauchen könnte. Aber Gott
gebraucht gerne die Menschen, die
vor der Welt schwach und klein
aussehen. Diese ruft Er in Seine
Nachfolge und benutzt sie.

Amos 7:14-15; 1.Korinther 1:27

Zöllner waren Zollbeamte, die Zoll und
Steuern von Menschen nahmen, die über
eine Grenze kamen. Dabei verlangten sie oft
mehr, als sie eigentlich bekommen durften
und betrogen so alle. Sie wurden auch nicht
richtig von den Juden, dem Volk Gottes,
akzeptiert, da sie Umgang mit Menschen
hatten, die nicht gläubig waren. In der Bibel
kannst du von Levi lesen, der auch Matthäus
genannt wurde und einer der 12 Jünger Jesu
war und auch von Zacchäus, der auf
den Baum kletterte um Jesus zu sehen.
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.... Interessantes ....



Besuch uns doch
auch mal auf
unseren Internet-
seiten. Hier findest
du Geschichten aus
der Bibel, ältere
Ausgaben der KIDS-
NEWS, und viele
Bastelarbeiten und
Rätselaufgaben zum
kostenlosen Down-
loaden.

.... Wer ist Gott? ....

Wer ist Gott?

Wie bei jedem Wettrennen kann
es passieren, daß man stolpert und
hinfällt. Auch in der Rennbahn Gottes
kann so etwas passieren.

Wußtest du, daß viele Männer
und Frauen Gottes in der Bibel
gestolpert sind? Petrus verriet Jesus,
David ließ töten, weil er nur an sich
dachte, Abraham log um sein Leben
nicht zu verlieren, Sarah zweifelte an
Gottes Wort....

Das Wunderbare ist, daß jemand
da war, der sie auffing und sie
hochhob. In der Bibel kannst du
folgendes lesen:

Vom Herrn werden die Schritte des
Mannes bestätigt, wenn ihm sein
Weg gefällt. Fällt er, so wird er

nicht weggeworfen; denn der Herr
stützt seine Hand. Psalm 37:23-24

Egal was auf der Rennbahn Got-
tes passiert, Gott, dein Trainer, ist
immer bei dir. Er sieht, wie es in
deinem Herzen aussieht und Er sieht,
daß du Ihn liebst, auch dann, wenn
du mal gestolpert bist. Er wird dich
wieder  hochheben und dich anfeuern
bis zum Ziel durchzuhalten. Nicht weil
du so gut bist, sondern weil ER dich
LIEBT, so wie du bist!

Darin besteht die Liebe, nicht daß
wir Gott geliebt haben, sondern daß
Er uns geliebt und seinen Sohn
gesandt hat als Sühnopfer für
unsre Sünden. 1. Johannes 4:10
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.... Zeichenspaß ....

Olympisches Feuer

Weißt du, daß das Feuer der
Olympischen Fackel immer von
einem Austragungsort zum anderen
transportiert wird? Dabei wird sie
von unterschiedlichen Personen ge-
tragen und weitergereicht.

Auch du bist so ein Fackelträger,
aber es gibt einen Unterschied. Du
sollst hell leuchten und deine Flamme
nicht weitergeben, sondern damit die
anderen anstecken! Du fragst jetzt
bestimmt, wie ich das meine. Weißt
du, das ist ganz einfach. Im Matthäus
5:14-16 steht:

Ihr seid das Licht der
Welt.....So soll euer Licht

leuchten vor den Leuten, daß sie
eure guten Werke sehen und

euren Vater im Himmel preisen.

Wenn du mit Gott lebst, strahlst
du z.B. Liebe, Freude, Ruhe aus.
Vielleicht ist dir gar nicht bewußt, daß
dich die anderen Menschen sehen,
aber glaube mir, sie beobachten dich
und fragen sich: "Was hat der, was
ich nicht habe?" Irgendwann werden
sie dich fragen und dann ist es deine
Aufgabe, sie mit deinem Feuer anzu-
stecken. Erzähl ihnen von Jesus, daß
Er derjenige ist, der dir Freude, Frie-
den und Liebe gibt. Glaube mir, wenn
du hell brennst, wird es an den
Menschen nicht spurlos vorbeigehen,
sondern sie werden angesteckt
werden von DIR!
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.... Nachwort / Auflösung ....

Impressum
Die Zeitung KIDS-NEWS erscheint neunmal im Jahr und wird
vom KLMJ kostenlos verbreitet.
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Unterstützung:
Am wichtigsten für uns ist, daß wir Menschen haben, die uns
täglich im Gebet tragen und für die Kinder beten, die wir durch
die KIDS-NEWS und die Homepageseiten erreichen. Wenn es
Gott jemanden auf‘s Herz legt unsere Arbeit finanziell zu
unterstützen, kann untenstehende Bankverbindung genutzt
werden. Jede Spende, die eingeht wird zu 100% für die Kinder-
und Jugendarbeit genutzt. (Leider können wir keine gültige
Spendenbescheinigung für das Finanzamt ausstellen.)
Gebhardt | Postbank Leipzig | BLZ 86010090 | Konto 142527-907

Copyright liegt bei unserem HERRN JESUS CHRISTUS!
Kostenlose Weiterverbreitung erwünscht!
Nachdruck darf nur kostenlos erfolgen, zu Rückfragen siehe Adresse oben.

© 1999-2003 KLMJ

KIDS-NEWS

Lösungen

4. Jahrgang 2003/4

Nachwort

Kontaktadresse

Wenn du ein Problem hast und dich
mal ‘ausreden’ möchtest, etwas wis-
sen möchtest über die KIDS-NEWS
und uns oder uns einfach mal so
schreiben möchtest, kannst du uns
erreichen per....

E-mail
Post

Telefon

Rahel@kids-web.org
Rahel Gebhardt
Kursdorfer Weg 10
04205 Leipzig
0341/4219232

...daß wir alles daran setzen im
Alltag überall der Erste zu sein,
aber es uns schwer fällt im Reich
Gottes Erster sein zu wollen.

KOMISCH IST...
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Auflösung von Seite 4: Ich bin nicht gekommen
die guten Menschen zu rufen, sondern die
schlechten, da-
mit ich sie erret-
ten kann.

Auflösung von
Seite 9: freuet,
huepfet

Auflösung von
Seite 13: “Mit
meinem Gott
kann ich ueber
Mauern springen”
Psalm 18:29

Weißt du, warum es so gut ist, daß
Gott dein Schiedsrichter und Trainer
zur selben Zeit ist? Ganz einfach, weil
Er als Schiedsrichter genau weiß, wie
du sein mußt um zu siegen und da
Er das weiß, kann Er dich als Trainer
so trainieren, daß du es schaffst das
Ziel zu erreichen. Dieser Tag an dem
du das Ziel, den Himmel, erreichst,
wird wunderbar sein! Er wird dir eine
Siegeskrone aufsetzen und du wirst
in Ewigkeit bei Ihm wohnen dürfen.
Das ist doch herrlich und wunderbar!

Also, wie sieht’s aus? Läufst du
mit mir mit? Wollen wir uns gegen-
seitig anfeuern und ermutigen auf
der Rennbahn vorwärts zu laufen um
dann  zusammen am Ziel anzukom-
men? Von mir aus gerne!
in großer Liebe Deine Schwester Rahel
und das KLMJ-Team
1


